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Automobilclub der Individualisten – Sportlich und immer hilfsbereit 

 .  Februar 2015

Clubnachrichten

Ausschreibung und Vergabe 
der DAM Meisterschaften 2015 
- Aufarbeitung der Wünsche 
und Anträge aus der Sport-
fahrertagung in Suhl – Ände-
rungen, Verbesserungen und 
Neues im Regelwerk der DAM

Am 3. Januar fand in Michels-
rombach die alljährliche ASK- 
und Sportleitertagung statt, in 
deren Rahmen die Weichen für 
die neue Saison endgültig ge-
stellt werden. Die Termine und 
Meisterschaften auf Bundesebe-
ne des Jahres 2015 wurden be-
reits veröffentlicht, die Ausschrei-
bungen dazu in Kurzform sowie 
die zugehörigen Anmeldeformu-
lare werden jetzt nach und nach 
erstellt und auf www.navc.de 
veröffentlicht. Allgemein wurde 
über den Sinn von Streichläufen 
diskutiert, nachdem sich auch 
bei der Sportfahrertagung kei-
ne eindeutige Richtung zu dem 
Thema herauskristallisierte. So 
wurde ein Kompromiß gefunden 
und beschlossen, der nun für die 
Saison 2015 die Streichresultate 
zwar erheblich reduziert, aber 
nicht ganz abschafft. Für und Wi-
der gibt es viel zu diesem Thema; 
schlußendlich setzte sich aber 
die Meinung durch, daß eine 
konstante Leistung auch eine 
entsprechende Würdigung ver-
dient. 

Bereits am Vortag trafen sich 
die Veranstalter der Läufe zur RM 
2015 zu ihrer jährlichen Bespre-
chung. Die Ergebnisse daraus 
wurden bereits veröffentlicht, 
weil der Start der Meisterschaft 
unmittelbar bevorsteht. Der Voll-

ständigkeit halber sollen diese 
Dinge aber hier nocheinmal Er-
wähnung finden.

Die Einschreibegebühr zu 
allen Deutschen Amateur Mo-
torsportmeisterschaften beträgt 
im Jahr 2015 bis zum Nennungs-
schluß € 30,--, danach bis zum 
Nachnennschluß € 40,--. Alle an-
deren DAM-Gebühren bleiben 
unverändert. 

In allen Disziplinen werden 
Mannschaftsmeisterschaften aus-
geschrieben. Die Wertung erfolgt 
nach DAM Meisterschaftspunk-
ten; somit können sich Mann-
schaften aus Startern verschiede-
ner Klassen und Gruppen bilden. 
Eine Mannschaft besteht aus max. 
vier Teilnehmern (Teams), die Zu-
sammensetzung kann während 
der laufenden Saison nicht geän-

dert werden. Bei jeder Veranstal-
tung werden die drei besten Ein-
zelergebnisse einer Mannschaft 
zur Meisterschaftswertung heran-
gezogen. Die Teilnehmer müssen 
nicht zwangsläufig auch in die 
betreffende Meisterschaft einge-
schrieben sein, aber im Besitz ei-
nes DAM Fahrerausweises/Lizenz 
sein. Die Nennung der Mann-
schaft bei den einzelnen Veran-
staltungen ist nicht notwendig, 
wird aber natürlich gerne gese-
hen. Ein Nachlaß von 50 % auf das 
Mannschaftsnenngeld wird sei-
tens der Veranstalter gewährt. Die 
Einschreibegebühr zu allen Mann-
schaftsmeisterschaften beträgt 
einheitlich € 100,-- pro Mann-
schaft. Die Bezeichnung (Name) 
der Mannschft ist frei wählbar, un-
terliegt allerdings, ähnlich wie die 
Vergabe von Pseudonymen, der 
Aufsicht und Genehmigung durch 
die Sportabteilung. Die Mann-
schaft mit den meisten Meister-
schaftspunkten am Saisonende 
erhält den Titel „Deutscher Ama-
teur Mannschaftsmeister 2015“ in 
der entsprechenden Disziplin und 
den echt vergoldeten Meister-
pokal. Die einzelnen Teilnehmer 
erhalten einen Erinnerungspreis. 
Es gelten die „Allgemeinen Meis-
terschaftsbestimmungen“ lt. DAM 
Motorsport Handbuch 2015 sinn-
gemäß. Das heißt auch, daß zum 
Zustandekommen einer Meis-
terschaft die Meldung von fünf 
Mannschaften erforderlich ist.

Bei allen DAM Meisterschaften 
erhalten Teilnehmer, die Mitglied 
in einem Veranstalterclub sind 
und auf Grund ihrer Aufgabe/
Tätigkeit bei der Veranstaltung 

Aus der Sportabteilung:

ASK- und Sportleitertagung im  
hessischen Michelsrombach
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nicht an den Start derselben ge-
hen können, ihr Durchschnittser-
gebnis aus den anderen Meister-
schaftsläufen gutgeschrieben. Sie 
müssen während der Saison für 
diesen Club starten. Diese „Orga-
Punkte“ werden nur gewährt, 
wenn der Veranstalter vor Beginn 
der Veranstaltung dem Sportkom-
missar eine entsprechende Liste 
mit den Namen aller betroffenen 
Personen übergibt, die dieser 
dann während der laufenden Ver-
anstaltung überprüfen kann und 
nach der Veranstaltung abzeich-
net und mit seinem Schlußbericht 
an die NAVC Sportabteilung sen-
det. 

Die Einschreibekautionen 
zur Deutschen Amateur Rund-
streckenmeisterschaft und zur 
Deutschen Amateur Rallyemeis-
terschaft werden beibehalten, 
ansonsten könnten die Startplatz-
garantien nicht aufrechterhalten 
werden.

Zur besseren Transparenz und 
um technische Abnehmer bei ihren 
Aufgaben zu unterstützen, werden 
Formblätter erarbeitet, welche die 
Fahrzeuge und Teilnehmer wäh-
rend der Saison in der RM von 
Veranstaltung zu Veranstaltung 
begleiten. In der RSM ist diese Pra-
xis bereits Usus und hat sich gut 
bewährt. Die von der Sportfahrer-
tagung geforderten Fahrzeugüber-
prüfungen sind in diesem Maße 
nicht durchführbar. Allerdings 
sollen stichprobenartige Kontrol-
len durchgeführt werden, ähnlich 
dem, wie es sich bei Kartrennen 
seit Jahren bewährt hat.

In der Gruppe 1 des Automo-
bil-Rundstreckensportes wird in 
der Saison 2015 ein Augenmerk 
auf die Entwicklung der Starter-

zahlen in der höchsten Leistungs-
klasse gelegt. Bei Bedarf wird hier 
eine zusätzliche Unterteilung vor-
genommen.

Alle RM-Teilnehmer müssen 
Kopien ihrer Fahrzeugpapiere mit 
der Meisterschaftsanmeldung an 
die NAVC Sportabteilung senden, 
um die technische Abnahme bei 
den einzelnen Veranstaltungen zu 
erleichtern. 

Wie bisher:  Die Wertung der 
RM bleibt weiter in den drei Grup-
pen.  

Neu:  Die Klassensieger inner-
halb der Gruppen werden zusätz-
lich geehrt. Sieger von Klassen mit 
fünf und mehr Plazierungen erhal-
ten, wie die Gruppenmeister, den 
Geschenkgutschein zum Ring-
bergwochenende 2015!  Bitte die 
Ausschreibung zur RM beachten. 

Die Gesamtstarterzahl der RM 
2015 ist auf 100 Teams beschränkt. 
Bei Erreichen dieser Zahl darf die 
NAVC Sportabteilung keine wei-
teren Nennungen annehmen. Die 
Zahl der Vorausfahrzeuge ist auf 
drei Autos pro Rallye begrenzt. 

Die bisher festgelegte Start-
reihenfolge darf auch in umge-
kehrter Form praktiziert werden. 
Nach welchen Regeln gefahren 
wird, muß in der Ausschreibung 
bekanntgegeben werden. 

Die Vergabe von Zeitstrafen bei 
Nichtbeachtung bzw. fehlerhaf-
tem Passieren von Schikanen ist 
in den Durchführungsbestimmun-
gen zu regeln und zu definieren. 
Sie muß objektiv nachvollziehbar 
sein. Subjektive Beurteilungen 
sind nicht statthaft. Strafen sind 
direkt vor Ort durch den Einsatz 
geschulter Streckenposten (Sach-
richter) schriftlich festzuhalten 
und zu dokumentieren. Sach-
richterentscheidungen sind end-
gültig und nicht protestfähig, 
siehe DAM Motorsporthandbuch 
Abschnitt G, Pkt. 4. Der Ausschuß 
zu „Technik und Sicherheit am 
Fahrzeug“ wird sich auch in der 
kommenden Saison mit dem The-
ma der immer weiter steigenden 
Motorleistungen befassen und 
gegebenenfalls auch während der 
Saison vertretbare Eingriffe in das 
Reglement anstoßen.  

Die Gruppe 3 bei Bergveran-
staltungen wird nicht geändert. 
Die Klasse 14 bleibt in ihren Be-
stimmungen erhalten. Sog. „Sil-
houettenfahrzeuge“ können nicht 
der Klasse 14 zugeordnet werden. 
Das wurde auch bei der Sport-
fahrertagung 2014 in Suhl so be-
schlossen und soll hier nochmals 
bekanntgegeben werden.  

Damit ein Trainingslauf als 
solcher anerkannt und den be-
hördlichen Vorgaben Genüge 
getan wird, muß das Ziel erreicht 
werden. Den Teilnehmern muß 
bei Slalom- und Bergveranstaltun-
gen auch im Training die gesamte 
Streckenlänge angeboten wer-
den. Start- und Ziellinie sind mit 
doppelt gestellten oder größeren 
Pylonen, die sich im Wertungsbe-
reich des Parcours / der Strecke 
(nicht bei Bergrennen) befinden, 
zu markieren. Zusätzliche Hinwei-
se (Banner) sind erlaubt. Auf die 
Vermeidung von Gefahren für die 
Teilnehmer, besonders bei Kartsla-
loms, ist zu achten.

.  LV Südbayern
Wir laden alle  Mitglieder und Ortsclubs 
des Landesverbandes herzlich zur

Jahreshauptversammlung 2015 
am 22. März 2015 um 15 Uhr

 im Gasthof Apfelbeck, 
94437 Mamming ein.

Tagesordnung:          
1. Begrüßung und Feststellung der 
    Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls 
     zur JHVS 2014
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Berichte der Kassen-Revisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahl der Vorstandschaft
7. Wahl der Delegierten zum 
     NAVC-Kongress 2015
8. Wünsche und Anträge

Anträge sind in schriftlicher Form 
bis spätestens 01. März 2015 an den 
1. LV-Vorsitzenden 
Georg Breitkopf einzureichen.

Das vollständige Erscheinen der 
Ortsclub-Vorstandschaften sollte 
selbstverständlich sein, ansonsten 
freuen wir uns auf möglichst viele 
interessierte und engagierte Mit-
glieder!

Die LV-Vorstandschaft
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In der Saison 2015 werden 
DAM genehmigte Bergprüfungen 
und Bergrennen vom Wertungs-
modus her wie Bergslaloms durch-
geführt. – Also Eintagesveranstal-
tungen mit zwei, eventuell drei 
Wertungsläufen.  

Definition Bergprüfung: Es 
handelt sich dabei um ein Berg-
rennen, in dessen Streckenverlauf 
zur Erhöhung der Sicherheit und 
zum Einbremsen nicht vertret-
barer Höchstgeschwindigkeiten 
Elemente aus dem Slalombereich 
(ohne verbindliche Maßvorgaben) 
eingebracht werden. Tor- oder Py-
lonenfehler werden nach Slalomre-
glement bestraft. Die Bezeichnung 
„Rennen“ darf verwendet werden. 
Streckenlänge wie Bergslalom.

Definition Bergrennen: Dabei 
handelt es sich um ein Rennen, 
bergauf, auf einer festgelegten 
Strecke. Zum Einbremsen nicht 
vertretbarer Höchstgeschwindig-
keiten können und sollen Schika-
nen in die Streckenführung einge-
baut werden. Schikanen können 
aus Pylonen gebaut werden. Die 
Vergabe von Zeitstrafen bei Nicht-
beachtung bzw. fehlerhaftem 
Passieren der Schikanen ist in den 
Durchführungsbestimmungen zu 
regeln und zu definieren. Sie muß 
objektiv nachvollziehbar sein. Sub-
jektive Beurteilungen sind nicht 
statthaft. Strafen sind direkt vor Ort 
durch den Einsatz geschulter Stre-
ckenposten (Sachrichter) schrift-
lich festzuhalten und zu dokumen-
tieren. Sachrichterentscheidungen 
sind endgültig und nicht protest-
fähig, siehe DAM Motorsporthand-
buch Abschnitt G, Pkt. 4. 

Schikanen müssen immer so 
gebaut sein, daß sie eine erheb-
liche Reduzierung der Fahrge-
schwindigkeit erzwingen, ohne 
eine zusätzliche Gefährdung her-
aufzubeschwören. 

Bei allen Bergveranstaltungen 
auf Höchstgeschwindigkeit (Berg-
slalom, Bergprüfung/Bergrennen) 
muß ein Rennarzt mit entspre-
chender Ausrüstung und einem 
ihm zur Verfügung stehenden 
Fahrzeug am Veranstaltungsort 
einsatzbereit sein. Ein RTW oder 

entsprechend aufgerüsteter KTW 
ist ihm zur Verfügung zu stellen. 
Ein für die Unfallrettung ausgebil-
deter Sanitäter (Rettungsassistent, 
Rettungssanitäter) hat zur Unter-
stützung des Arztes anwesend zu 
sein. 

Für die Bergung verunfallter Teil-
nehmer muß bei den genannten 
Veranstaltungen ein Fahrzeug mit 
Rettungsschere/-spreizer und ge-
schulter Besatzung einsatzbereit 
sein. Neben den bisherigen Maß-
nahmen zum Feuerschutz muß 
dieses Einsatzfahrzeug über eine 
Ausrüstung zur Brandbekämpfung 
verfügen.

In langen Verhandlungen mit 
entsprechenden Sicherheitsstaf-
feln hat die NAVC Sportabteilung 
einen Weg gefunden, diese erheb-
liche Steigerung der Sicherheit für 
unsere Fahrer möglich zu machen. 
Finanziert wird das Ganze durch 
eine lediglich geringfügige Anhe-
bung des Nenngeldes und eine 
Unterstützung aus dem  Sponso-
renpool der DAM. Einig war man 
sich in Michelsrombach darü-
ber, diesen Sicherheitsstandard 
schnellstmöglich auf die DAM Ral-
lyeveranstaltungen auszudehnen. 
Das Niveau ist dort aber sowieso 
schon in ähnlichem Rahmen. 

Im Kartslalomsport werden 
die Klassen 19c und 19d zusam-
mengelegt, es gibt künftig nur 
noch eine Klasse 19c, die mit Mo-
toren bis 125 ccm ausgerüstet sein 
darf. Tuning ist in dieser Klasse in 
jeder Form erlaubt.

Bei den „Comerklassen“ wird 
durch Testfahrten die Einführung 
eines alternativen Motors geprüft, 
der neben dem bekannten Comer 
80 gefahren werden soll. Über die 
Ergebnisse wird gegen Mitte der 
Saison berichtet werden. 

Dieser Artikel wurde nach bestem Wissen 
verfaßt. Sollten trotzdem Fragen auftau-
chen, bitten wir um Rücksprache mit der 
NAVC Sportabteilung.

Joseph Limmer
Vors. der ASK der DAM
NAVC Sportpräsident   

Der Deutsche NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“ 

Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 40, 30, 
20, 15, beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind. 

Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die NAVC Treuenadel zu. 
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl.

DIE JUBILARE

Unsere "großen" Jubilare und Gründungsmitglieder, also jene Personen, die 
nun seit 50 Jahren dem Deutschen NAVC die Treue halten, werden 
persönlich aus der Clubverwaltung angeschrieben und mit einer kleinen, 
(oder vielleicht auch großen?), Überraschung bedacht.  
Die namentliche Würdigung in den NAVC Clubnachrichten für diese lange 
Zugehörigkeit wird in der Ausgabe zum Jubiläumskongreß erfolgen.

DEUTSCHER

Deutscher NAVC

10 Jahre › Eintrittsdatum 02.2005
LV Nordbayern
Thomas Köhler, Bindlach
Erwin Kuhn, Sulzbach-Rosenberg
LV Südbayern
Verena Baier, Bayerbach
Christoph Eichner, Emmering
Roland Fischer, Wegscheid
Benjamin Kammerl, Gottfrieding
Richard Maier, Bogen
Brendel Matthias, Reisbach
Sabine Miedl, Untergriesbach
Jasmin Mirlach, Neufahrn i. NB
Ludwig Obermeier, Pilsting
Josef Oberneder, Untergriesbach
Wolfgang Oberneder, Untergriesbach
Michael Vogginger, Moosthenning
Michael Wallner, Neureichenau
Caroline Wirkner, Pilsting

15 Jahre › Eintrittsdatum 02.2000
LV Nord
Andreas Fingerling, Hipstedt
LV Mosel-Hunsrück-Nahe
Jochen Bohr, Rehbach
Nicki Dirk Daut, Monzingen
Markus Steinbrecher, Monzingen
LV Nordbayern
Rüdiger Anders, Neumarkt
Christoph Jobst, Neunburg v.W.
Nicolas Müller, Leutershausen
LV Südbayern
Andreas Franz Xaver Fiedler, Harburg

20 Jahre › Eintrittsdatum 02.1995
LV Hessen
Andreas Schmidt, Bebra-Weiterode
LV Südwest
Inge Schurr, Ellwangen

LV Südbayern
Rupert Sandl, Massing
Sonja Schindlbeck, Essenbach

30 Jahre › Eintrittsdatum 02.1985
LV Nord
Johann Ropers, Selsingen
LV Rheinland-Mitte
Ruth Göddertz, Niederzier-
LV Hessen
Holger Maier, Bensheim
LV Mosel-Hunsrück-Nahe
Jürgen Breit, Münchwies
Michael Heinzen, Weiler
LV Süd
Stefan Schnee, Heroldstatt
LV Nordbayern
Wieland Koch, Feucht
Günter Nutz Deining
Josef Werner Schmidt, Neumarkt

40 Jahre › Eintrittsdatum 02.1975
LV Berlin
Detlef Bartsch, Berlin
LV Harz-Heide
Werner Janßen, Lüneburg
LV Rhein-Ruhr
Herbert Päpke, Solingen
Evelyn Westphal, Gelsenkirchen
LV Rheinland-Mitte
Willi Nutz, Weilerswist
LV Hessen
Rüdiger Groh, Wiesbaden
LV Südwest
Gert Morgenstern, Markgröningen
Fritz Zimmermann, Graben-Neudorf
LV Nordbayern
Fritz Schopf, Flachslanden
LV Südbayern
Glikeria Seybold, Augsburg
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Einladung und Programm

44. Internationales

ALT-OPEL Treffen
14. bis 17. Mai 2015 in Speyer
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.  LV Nordbayern
An alle Ortsclubs
Liebe Clubfreunde,
wir laden Sie hiermit herzlich ein 
zur Jahreshauptversammlung und 
Landesverbandsversammlung 
am Sonntag, 
den 08.03.2015. 

Tagungsort: Motorsportzentrum 
des MSC Berg in 92348 Berg.

Beginn: 10.00 Uhr

Tagesordnung zur
Jahreshauptversammlung:

1. Begrüßung, Feststellung der 
      ordnungsgemäßen Einberufung 
    und Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung des Protokolls der 
      vorangegangenen Jahreshaupt-
     versammlung

3. Bericht des Vorstandes

4. Bericht der Revisoren

5. Genehmigung der  
    Jahresrechnung

6. Entlastung des Vorstandes

7. Neuwahlen der Vorstandschaft 

8. LV - Meisterschaften 2015

9. Anträge

10. Verschiedenes 

Anträge sind schriftlich an den 1. 
Vorsitzenden Georg Schwarz, Wald 
Nr. 7, 91710 Gunzenhausen zu 
stellen und müssen bis spätestens 
21.02.2015 bei ihm eingehen.

Tagesordnung zur Landesver-
bandsversammlung:
1.  Feststellung der ordnungs- 
     gemäßen Einberufung und 
      Beschlussfähigkeit
2.  Wahl der Delegierten zum 
      NAVC - Kongress 

Wir bitten um rege Beteiligung und 
wünschen Ihnen bereits jetzt eine 
gute Anfahrt.

Mit freundlichen Grüßen
NAVC LV Nordbayern e.V.

14. bis 17. Mai 2015 im Technik MUSEUM SPEYER

44. Internationales 
ALT-OPEL Treffen 

Das Technik MUSEUM 
SPEYER ist jedes Jahr Austra-
gungsort der verschiedens-
ten Treffen. Ob LANZ Bulldog, 
Corvette & US Car, Ford Capri, 
Japanese Car Tuning oder 
Science-Fiction Treffen, das 
Museum bietet für all diese 
Veranstaltungen den pas-
senden Rahmen.

 
In diesem Jahr zieht es 

nun auch den ALT-OPEL 
IG e.V. nach Speyer. Vom 
14. bis 17. Mai 2015 fin-
det auf dem Gelände des 
Technik Museums das 44. 
Internationale ALT-OPEL 
Treffen statt, zu dem 
man ca. 500 historische 
Automobile aber auch 

Fahrräder der Marke Opel er-
wartet. Die Fahrzeuge sind im 
Zeitraum des Treffens auf dem 
Parkplatz des Technik MUSEUM 
SPEYER zu sehen und können 
von Interessierten kostenlos be-
sichtigt werden. Am Samstag, 
16. Mai 2015 erwartet man die 
höchste Teilnehmerzahl und es 
wird von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
ein großer ALT-OPEL Teilemarkt 
geboten.

Teilnahmebedingungen 
und Informationen zur Anmel-
dung des ALT-OPEL Treffen gibt 
es unter www.alt-opel.eu.

 
Weitere Informationen zum 

Technik MUSEUM SPEYER gibt 
es unter 
www.technik-museum.de

Einladung und Programm

44. Internationales

ALT-OPEL Treffen
14. bis 17. Mai 2015 in Speyer

Info: www.technik-museum.de
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Auch der NAC Bottrop 
e.V. konnte in 2014 sein 
50jähriges Bestehen fei-
ern.

Seit seiner Gründung 
hat der Ortsclub im NAVC 
viele Höhen und Tiefen er-
lebt. Zu seinen Glanzzeiten 
zählte der Club weit über 
100 Mitglieder und brach-
te sogar das Geld für einen 
eigenen Pannendienstwa-
gen für den Raum Bottrop 
auf.

Noch vor wenigen Jah-
ren bestand er nur noch 
aus dem harten Kern von 
6 bis 7 Mitgliedern. Mitt-
lerweile zählt er wieder 25 
aktive Mitglieder und auch 
der Nachwuchs rückt jetzt 
in die Reihen der Aktiven 
nach.

Alleine das wäre schon 
ein Grund zum Feiern…

Mit dem „Flugplatz Re-
staurant Schwarze Heide“ 
fanden wir dann eine Lo-
kalität mit ausreichend 
Platz und sehr guter Kü-
che. Einer ordentlichen 
Feier stand also nichts 
mehr im Wege.

Trotz langer Gästelis-
te blieben wir fast unter 
uns, vielleicht war der Ter-
min kurz vor Weihnachten 
doch nicht so gut geplant, 
aber das tat der Stimmung 
keinen Abbruch.

Friedhelm Schäfer 
vom AC Lünen kam, ganz 
Kavalier der alten Schule, 
mit einem sehr stilvollen 
Gastgeschenk, welches er 
zu Beginn der Feier unse-

rem 1. Vorsitzenden Claus 
Stratmann überreichte. 
Im Anschluß verlaß Claus 
Stratmann dann die Grü-
ße und Glückwünsche des 
NAVC Präsidenten Hans  A. 
Kloos, welcher zu seinem 
eigenen Bedauern auch 
nicht an der Feier teilneh-
men konnte. Pokale gab es 
natürlich auch zu verleihen 
und noch ein Jubiläums-
präsent für Clubmitglieder 
und die anwesenden Gäs-
te nämlich unser “Goldbär-
chen“.

Es folgten noch ei-
nige Stunden in denen 
geschlemmt und ausge-
lassen gefeiert wurde. Bis 
zum nächsten Jubiläum 
dauert es ja auch wieder 
ein bisschen…                             

50 Jahre 
NAC Bottrop e.V.

.  Landesverband
       Mosel-Hunsrück-Nahe 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 
des Landesverbandes 
Mosel-Hunsrück-Nahe e.V. 
 
Der NAVC Landesverband Mosel-
Hunsrück-Nahe e.V. lädt ein zur  
Jahreshauptversammlung am 

01.03.2015 
um 10:30 Uhr 
in den Berghof, 
Bergstraße 10, 55478 Sohren. 
 
Tagesordnung
 
TOP 1 : 
Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und Beschlussfähig-
keit 
TOP 2 : 
Die Genehmigung des Protokolls 
der vorangegangenen Jahres-
hauptversammlung 
TOP 3 : 
Bericht des Vorstands 
TOP 4 : 
Bericht der Revisoren 
TOP 5 : 
Genehmigung der Jahresrechnung 
TOP 6 : 
Entlastung des Vorstands  
TOP 7 : 
Satzungsgemäße Wahlen 
TOP 8 : 
Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung
TOP 9 : 
Verschiedenes 

Im Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung findet um 14:00 Uhr 
die Sport-kommissarsschulung für 
M Prädikat statt. 

Um zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten.

i.A. Matthias Ripphahn 
Schriftführer

Die Jahressieger N.Albermann, A. Stephan, R.V. Roemer und C. Stratmann
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.  LV Rhein/Ruhr
Liebe Clubfreunde!

Der LV- Rhein / Ruhr lädt 
zur Jahreshauptversamm-
lung ein.

Liebe Mitglieder des LV-Landes-
verbandes, zu unserer diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung 
möchte ich Dich/Euch recht herz-
lich einladen. 

Sie findet am 

22.Februar 2015 

um 18.00 Uhr 

in der Gaststätte Heintze, 
Knappenstaße 27 
in 46238 Bottrop statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung  
    der  Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Revisoren
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Tagesordnung zur  
Landesverbandstagung:
1. Wahl der Delegierten 
     zum NAVC -Kongress

Anträge sind schriftlich an die 
Vorsitzende des L.V.-Rhein / Ruhr 
zu stellen.

Das vollständige Erscheinen der 
Ortsclubvorstanden sollte selbst-
verständlich sein, ansonsten freu-
en wir uns möglichst viele interes-
sierte und engagierte Mitglieder. 
Weiterhin wünschen wir gute und 
unfallfreie Anfahrt.

Mit sportlichen Grüßen
Brigitte Ronge ( 1. Vorsitzende)
Germaniastraße 61, 46236 
Bottrop  Tel.Nr.: 02041 /462030

Die erfolgreiche Jugendgruppe, aktive Sportfahrer, Clubmeister und Bayerische Meister bei der 
Jahreshauptversammlung im ASC Clubheim in Rothsricht.

Viele Höhepunkte und 
starker Einsatz der Mitglieder 
prägten das vergangene Jahr 
des Automobil Sport-Clubs 
Sulzbach-Rosenberg im NAVC. 
Die 60. Hauptversammlung 
rückte vor allem die besten Fah-
rer und treue Mitglieder in den 
Mittelpunkt. Vorsitzender Hans 
Bohmann freute sich in seiner 
Begrüßung über das volle Haus 
und der damit gezeigten Ver-
bundenheit der Mitglieder mit 
ihrem Club. Sein besonderer 
Gruß galt dem 1. Bürgermeister 
der Stadt Sulzbach-Rosenberg 
Michael Göth als Clubmitglied. 
Bohmann stellte fest, dass der 
Club ein reges Vereinsleben auf-
weisen kann. 

Auch die Leistungen seiner 
Sportfahrer, die im vergange-
nen Jahr 158 Mal an den Start 
gingen und die große Anzahl 
von Eigenveranstaltungen be-
weisen die seit vielen Jahren un-
gebrochene Aktivität. Das voll 
besetzte Clubheim in Rothsricht 
unterstreiche das rege Vereins-
leben zusätzlich. Bohmann 
dankte allen Helfern und Fahrt-
leitern der diesjährigen Veran-
staltungen und den Behörden 
in Stadt- und Landkreis, die dem 
NAVC-Motorsport immer wohl-
wollend gegenüberstehen. 

Bürgermeister Michael Göth 
freute sich besonders über den 
zukunftsorientierten Bericht der 
aktiven Jugendgruppe und die 
Neuaufnahme von fünf Jugend-
lichen anlässlich der Hauptver-
sammlung. 

Schriftführer Lothar Göhler 
brachte in seinem Jahresbericht 
die gesellschaftlichen Veranstal-
tungen des Clubs in Erinnerung 
und betonte, dass der Verein 
bei vielen Veranstaltungen des 
Deutschen NAVC und im öffent-
lichen Leben präsent war. Göh-
ler wies daraufhin, dass auch die 
"Nichtsportfahrer" im ASC ihren 
Platz haben. Das zeige die star-
ke Beteiligung der Mitglieder 
an Wanderungen, Grillfest, Om-
nibusausflug, den monatlichen 
Stammtischen oder an der Cam-
ping-Rallye. Als überaus arbeits-
intensive Saison bezeichnete 
Göhler das vergangene Jahr. 

So waren die Helfer beim 
34. ASC Geschicklichkeits-Tur-
nier gefordert, die 44. ASC Cam-
ping-Rallye führte nach Waid-
haus und der 29. ASC Auto- und 
Cross-Kart-Slalom hatte trotz 
starker Regenfälle noch 101 
Starter. Von ausgezeichneten 
Erfolgen konnte anschließend 
Sportleiter Manfred Scharnagel 
berichten. Die Palette reichte 

dabei von Geschicklichkeitstur-
nieren,  dem NAVC-Heimatwett-
bewerb, Auto-Cross Slalom, 
Cross-Kart Slalom und Straßen-
slaloms. Bei Sportveranstaltun-
gen in ganz Bayern gingen die 
ASC-Sportfahrer 158-Mal an den 
Start, wobei die Jugendgrup-
pe einen Anteil von 72 Starts 
hatte. Die Ausbeute waren 16 
Klassensiege, 39 Goldplaketten, 
43 Silberplaketten, 46 Bronze-
plaketten und 30 Erinnerungs-
plaketten. Erwähnungswert sei 
auch, dass 21 ASC-Sportfahrer 
mit dem DAM-Fahrerausweis an 
den Start gehen. 

Auch die neunzehn Jugend-
lichen, die mit den zwei vereins-
eigenen Cross-Karts die Bay. Ju-
gend Cross-Kart Meisterschaft 
mitfahren, konnten sehr gute 
Erfolge erzielen. Nach der Eh-
rung der Sportfahrer und Verlei-
hung der Motorsportspangen 
des NAVC Landesverbandes 
Nordbayern und der Motor-
sportabzeichen des Deutschen 
NAVC wurden noch zahlreiche 
Mitglieder für langjährige Club-
mitgliedschaft geehrt, darunter 
auch vier "Männer der ersten 
Stunde" die den Verein vor sech-
zig Jahren aus der Taufe hoben.

 
 Lothar Göhler

Meister, Sieger und Trophäen

Jahreshauptversammlung beim Automobil 
Sport-Club Sulzbach-Rosenberg im NAVC
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Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

21.02.2015 RM Rallye MSC Zorn Bornköppel 13, 56357 Miehlen 06772-1633
21.02.2015 AM Orientierungsfahrt MSC Mittelsaar Vor dem Kreuz 25, 66773 Schwalbach 06834-56184

14.03.2015 AM Orienterungsfahrt MSC Huchem-Stammeln Kinzweilerstr. 60, 52249 Eschweiler 02403-4176
27.03.2015 RSM Rundstreckenrennen

Hockenheimring, GP-Strecke
NAVC-Sportabteilung Johannesbrunner Str. 6,  84175 Gerzen 08744-8678

zur Kreuzfahrt in den Früh-
ling des NAVC Jubiläumsjahres. 
Auf der NAVC-Seite bei Face-

book werden Sie täglich aktu-
elle Berichte über das Leben an 
Bord und drumherum finden. 

Also immer wieder mal rein-
schauen und vielleicht beim 
nächstenmal selber dabeisein.

In gut drei Wochen ist es soweit:

Am 8. März stechen wir in See  
.  LV Hessen 
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung des LV-Hessen e.V.

am Samstag, 
7. März 2015 
im Hotel Sonnenberg, 
Camberger Weg 6, 
61276 Weilrod-Riedelbach, 
Tel.: 0 60 83 / 28 50 um 13.00 Uhr.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der 
     Beschlußfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls vom 
8. Februar 2014
3. Berichte der Vorstandsschaft
4. Bericht der Revisoren
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Vorstandes
7. Deutscher NAVC
8. Wahl der Delegierten zum 
    NAVC Kongreß 2015
9. Anträge
10. Hessenmeisterschaft 2015
11. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 28. Februar 
2015 schriftlich an den 1. Vorsit-
zenden Wolfgang Bode, Von-Trott-
zu-Solz Straße 22, 36176 Bebra, 
einzureichen.

Im Anschluss ab 19.30 Uhr findet 
die Ehrung der Hessenmeister im 
Slalom und Rallye statt. Wir würden 
uns sehr freuen neben den Teilneh-
mern und Teilnehmerinnen auch 
deren Familie und Freunde an die-
sem Abend begrüßen zu können.

Der NAVC LV Hessen Vorstand
Günther Schleifenbaum
-Schriftführer-
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